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Wir nehmen Abschied von Josef Rappold, 

genannt „Hacke“ 
 
Sepp war zeitlebens dem DJK SV Oberndorf 
sehr verbunden. Der Verein war eine zweite 
Heimat für ihn. 
In jungen Jahren war er aktiver Fußballer 
und spielte in der damaligen Reservemann-
schaft mit. Ebenso unterstützte er die Ju-
gendmannschaften durch Fahrdienste in den 
70er Jahren. Bereits damals konnte man sa-
gen, er half überall, wo Not am Mann war. 
Irgendwann wurde das Amt des Platzkassi-
ers von ihm besetzt, welches er über 4 Jahr-
zehnte ausübte. So kannten ihn alle, wie er 
seine Runde drehte und den Eintritt einkas-
sierte. Nebenbei beobachtete er das Spiel 
und fieberte hörbar mit. Seine Kommentare 
sind bekannt und kritisch war er immer, aber 
er mochte auch seine Fußballer und wenn 
nötig, verteidigte er sie lautstark. Die 
Schiedsrichter waren nicht seine Freunde. 
Auch versäumte er fast kein Auswärtsspiel, 
er war also einer unserer treuesten Fans. 
Sportlich orientierte er sich dann zum Stockschießen. Hier war er jahrelang aktiv und 
wurde Hüttenwart und auch hier Kassenwart. Er regelte alles, was mit Getränken und 
Ordnung zu tun hatte. Oft kam er schon frühzeitig und entspannte hinten bei der 
Stockschützenhütte und sah nach dem Rechten. 
Natürlich war er bei allen Festen involviert, besonders beim Ausschank arbeitete er 
professionell mit. Er ratschte mit jedem und alle kannten ihn. 
In den letzten Jahren ging es ihm gesundheitlich nicht mehr so gut und er war seltener 
bei uns auf dem Gelände. Auf alle Fälle hinterlässt er hier eine Lücke, eine besondere, 
einmalige Lücke. 
 

Lieber Hacke, ein großes Dankeschön und ruhe in Frieden! 

RH 
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Nikolausdienst des Vereins 
 

Zwei Teams sind auch heuer als Nikolaus für den Verein im Einsatz: 

 Christian Deuschl und Thomas Bachmaier 

für den 5. Dezember und  

 Alexander Brenner und Martin Anzenberger 

für den 6. Dezember. 

 

Bestellungen bei Christian Deuschl, ab 17 Uhr: 0176 78895591 
 

Vereinsmitglieder haben Vorrang! 
Alles Weitere wird telefonisch besprochen. 
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Impressionen vom Herbstfest-Einzug 
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Neuer Weggefährte beim SVO  
Die Fußballabteilung setzt auf Technik in der Rasenpflege 

 

Vor über einem Jahr entstand der Gedanke in der Abteilung Fußball, in der Rasenpflege 
etwas verändern zu wollen, um für bessere Platzverhältnisse zu sorgen. Es bestand oftmals 
Unzufriedenheit, da der Rasen zu lang war - besonders in den Frühlingsmonaten, wenn das 
Gras nun mal besonders schnell wächst.  
Die Idee, einen Mähroboter anzuschaffen, wurde von der Vorstandschaft positiv aufge-
nommen. 
Nach einer langen Recherche und Beobachten der Nachtbarvereine, die ähnlich Geräte 
nutzen, wurde beschlossen, auch beim DJK SV Oberndorf mit einem CEORA 546 EPOS 
von Husqvarna zu arbeiten. 

Ein weiterer großer Punkt in der Entscheidung für den Roboter war das Vorbeugen von 
Verletzungen beim Fußball. Dadurch, dass rund um die Uhr gemäht wird, ist wöchentlich 
ein gleichbleibender Trainingsuntergrund aufzufinden. So wird die Trittsicherheit der 
Spieler verbessert und das Verletzungsrisiko vermindert. 
Außerdem ist von Vorteil, dass nebenliegende Rasenflächen durch den Roboter mitgemäht 
werden. (Auf die Nachbarsgärten trifft dies leider nicht zu 
����.) 
 

Der CEORA 546 EPOS geht dabei ganz ausgeklügelt ans Werk. Der Mähroboter verspricht 
mit seiner einzigartigen Schnitttechnik, häufigen Mähfrequenz und einer geringen Boden-
belastung einen grünen und dichten Rasen.  
Dank der „Spur für Spur“-Technik mäht der CEORA in parallelen, systematischen Bah-
nen, was zu einer hohen Effizienz beiträgt. Der CEORA verwendet außerdem die moderne 
EPOS-Technologie. Dank der Satellitennavigation arbeitet der Mähroboter innerhalb ei-
nes kabellos definierten Gebiets mit einer Genauigkeit von 2–3 Zentimetern völlig auto-
nom.  
Wie, wann und wo der Roboter mäht, lässt sich ganz bequem per Smartphone über eine 
App steuern. Auch lassen sich so individuell Bereiche mit unterschiedlichen Zeitplänen, 
Mährichtungen und Höheneinstellungen definieren.  
So wird der Hauptplatz schräg gemäht, um einen möglichst satten und dichten Rasen zu 
erzeugen, die anderen Plätze hingegen werden kastenförmig gemäht, was für ein zügiges 
Vorankommen und somit für eine höhere Mähfrequenz sorgt. 
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Wie können wir unseren neuen 
Weggefährten bei seiner tägli-
chen Arbeit unterstützen? 
Bitte achtet darauf, dass Tore, Hüt-
chen und sonstige Utensilien im-
mer nach den Trainings und Spie-
len vom Platz geräumt werden, 
denn große Hindernisse mag unser 
CEORA leider nicht. 
���	 Bis jetzt klappt das ja schon mal ganz gut 

�� – weiter so! 
 

Ein großes Dankeschön an den Markt Haag i. OB 
Der DJK SV Oberndorf hat einen Zuschuss für den Mähroboter bei der Gemeinde bean-
tragt. Der Gemeinderat beschloss erfreulicherweise einstimmig, den Mähroboter zu bezah-
len. Außerdem wurde für positiv befunden, dass der Bauhof durch den Mähroboter entlas-
tet wird. Die Einrichtungs- , Wartungs- und Folgekosten übernimmt der Sportverein. 
Der DJK SV Oberndorf bedankt sich herzlich beim Markt Haag i. OB für den großzügigen 
Zuschuss sowie für die positiven Gespräche darüber, wie man sich mithilfe des Mährobo-
ters gegenseitig unterstützen kann.                                                                              SH/TimSi 

 
 
 
 

Neuer Trainer beim SVO 
 

Beim SVO gibt es einen Wechsel auf der Trainerbank: Timur Tepedelen ist seit An-

fang Oktober neuer Coach und folgt auf Thomas Achatz, der den Verein in den ver-

gangenen Jahren betreut hat. 

Tepedelen bringt reichlich Erfahrung aus der Region mit. Zuletzt war er bei der SG 

Reichertsheim-Ramsau-Gars aktiv, zuvor trainierte er den TSV Ebersberg. Mit seiner 

engagierten Art und kla-

ren Vorstellung vom Fuß-

ball will er die Mann-

schaft weiterentwickeln 

und neue Impulse setzen. 

Der Verein bedankt sich 
bei Thomas Achatz herz-
lich für seine geleistete 
Arbeit und wünscht ihm 
für die Zukunft alles 
Gute. Gleichzeitig freut 

sich der SVO auf die Zu-

sammenarbeit mit seinem 

neuen Trainer und auf 

eine erfolgreiche gemein-

same Zeit. 

BS 
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Beide Mannschaften tun sich schwer 
 

Unsere zwei Herrenmannschaften befinden sich im Endspurt der Hinrunde. 

Sowohl unsere Erste als auch unsere Zweite haben eine erwartet schwere Saison und 

suchen noch nach der Konstanz in den Spielen. Tabellarisch befinden sich beide 

Teams im Mittelfeld ihrer Gruppen.  

Mit ein Grund ist die Anzahl an verletzten und kranken Spielern, die die Trainer in 

beiden Mannschaften zwingen, jede Woche die Aufstellungen zu tauschen. 

Bis zur Winterpause sollten beide Mannschaften noch so gut wie möglich punkten um 

den Abstand zu den Abstiegsplätzen so groß wie möglich zu halten. 

BS 

 

 
© Christian Mühlhofer 
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Mixed-Runde Saisonabschluss 
 

Inning am Holz – DJK-SV-Oberndorf 1, 5:1 

Nur Markus Stein konnte sich mit einem starken Finish im Champions-Tiebreak 
durchsetzen, Sepp Lipp, Rosi Stein und Jessica Lipp waren chancenlos. 
Wie zu befürchten, konnte unser Mixed-Team auch die Doppel nicht 
gewinnen. 
Der 4:2-Sieg gegen Walpertskirchen blieb somit der einzige. 
 
TC Aßling – DJK-SV-Oberndorf 2, 4:2 

In den Einzeln gab es recht eindeutige Ergebnisse: Verena Scheyer, 
Magdalena Maier und Korbinian Sewald mussten sich deutlich geschlagen geben, 
ebenso deutlich gewann Tobias Schmidt sein Einzel mit 6:0 und 6:0. 
Ein ähnliches Bild zeigten die Doppel: Verena und Korbinian verloren zu 2 und zu 
3, Magdalena und Tobias gewann mit 6:2 und 6:2. 
Unser Mixed-Team aus Albaching konnte somit zwar viel Erfahrung, aber keine Be-
gegnung gewinnen. 
 
 
 

Mixed-Runde im Winter 
 

Unsere besonders eifrigen Tennissportler lassen auch im Winter das Racket nicht ru-
hen. 
In der Mixed-Runde im Winter stehen folgende Begegnungen an, wir berichten je-
weils aktuell: 
Sonntag, 02.11.2025, 12:00 Uhr, DJK-SV Oberndorf – TSV Gars, in Aham 
Sonntag, 07.12.2025, 15:00 Uhr, TV Obing – DJK-SV Oberndorf, in Waldkraiburg 
Samstag, 24.01.2026, 16:00 Uhr, DJK-SV Oberndorf – TV Altötting, in Aham 
Sonntag, 29.03.2026, 10:00 Uhr, SV Erharting – DJK-SV Oberndorf, in Pfarrkir-
chen 
 
TuS Englsberg – DJK-SV-Oberndorf, 6:0 

Rosi Stein konnte ihr Einzel noch relativ offen gestalten, unterlag aber doch mit 7:5 
und 6:3. Deutlicher waren die Niederlagen von Gabi Kaffl-Gasteiger, Sepp Lipp und 
Andreas Alt, die aber alle auf Gegner trafen, die wesentlich bessere Leistungsklas-
sen aufwiesen. 
Ähnlich war das Bild in den Doppeln: Rosi Stein und Gerhard Hartinger unterlagen 
relativ knapp mit 7:5 und 6:2, Gabi und Sepp deutlich mit 6:0 und 6:1 – wieder eine 
Erfahrung reicher. 
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Freundschaftsspiele der Alten Herren gegen Isen 
 

Nachdem schon in der Pfingstpause eine freundschaftliche Begegnung gegen die 
Ü60 in Isen gewonnen werden konnte, stand nun das Rückspiel zuhause an. 
 
Bei bestem Tenniswetter wurden am Samstag, 12. Oktober, drei Einzel und zwei 
Doppel gespielt. In den Einzeln konnten sich Franz Linner, Gerhard Huber und Ro-
bert Quelle jeweils recht deutlich durchsetzen. Im Doppel machten es Gerhard und 
Franz sehr spannend, mussten sich aber im Champions-Tiebreak mit 9:11 denkbar 
knapp geschlagen geben. Robert Quelle und Hans Grundner konnten ihr Doppel 
recht deutlich mit 6:2 und 6:1 gewinnen. Gewonnen haben aber letztlich alle Betei-
ligten, weil es ein toller Spieltag und zum Ausklang ein ebenso geselliger und unter-
haltsamer Abend im GO war. 
JG 
 

 

DiözesanmeisterschaGen Stockschießen – und wir miIendrin 

Mit zwei Moarschaften hat unser Verein die DJK-Meisterschaften im Stockschießen 
in der Lodron-Halle in Lampoding am 4. Oktober bereichert. 
Beide Teams haben sich 
- sagen wir mal - im Mit-
telfeld platziert: Die Ak-
tiven mit Manfred 
Schambeck, Anton Kell-
ner, Josef Zeiler und 
Franz Mittermaier konn-
ten die Griesstätter, die 
punktgleichen Stock-
schützen aus Kammer 
und sogar die siegrei-
chen aus Niedertaufkir-
chen besiegen, mussten 
sich jedoch mit einem 
fünften Platz zufrieden-
geben, punktgleich mit 
dem vierten und ausge-
glichenem Punktverhält-
nis von 6:6. 
Die Breitensportler mit 
Rosmarie Heimann, 
Hans Grundner, Siegi Weber und Isidor Deuschl landeten eher im hinteren Mittelfeld. 
Sie konnten aber gegen Edling und gegen den Zweitplatzierten Nußdorf gewinnen 
und landeten auf dem vorletzten Platz. Die ausrichtende DJK Kammer wurde Erster 
im Breitensport. 
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Zu Beginn zitierte Pfarrer Ludwig Westermeier vom Pfarrverband Kirchanschöring 
bei seinem geistlichen Impuls die Bibelstelle vom Propheten Jesaia vom Festhalten 
und Loslassen und baute gleich die Brücke zum Stockschießen: „Auch dabei ist die 
rechte Balance zwischen Festhalten – sonst gleitet einem der Stock aus der Hand – 
und dem Loslassen – sonst bekommt der Stock nicht den rechten Schwung – wichtig“, 
wie er ausführte. Anekdote am Rande: Der Vater des Geistlichen hatte auch schon in 
der Halle im Lampoding mit dem Eisstock geschossen. 
 

Hier haben wir alle Teilnehmer noch schnell im Bild festgehalten bevor sie losgelas-
sen wurden – auf die Stöcke, auf die Dauben und auf die anderen Moarschaften. 
Die Meisterschaften waren mit 7 Moarschaften bei den Aktiven und 8 beim Breiten-
sport zufriedenstellend besetzt, wie Fachwart Gerhard Poller feststellte, und wie im-
mer von der DV-Fachschaft und der DJK Kammer sehr gut organisiert. 
In der abschließenden Spartenleitersitzung wurden die kommenden Meisterschaften 
für den Winter und den Sommer besprochen. 
JG 

 
 
 

DriIer Platz im GrafschaGsturnier 

 
Mit den Schützen Otto Brestrich, Josef Heimann, An-
ton Kellner und Manfred Schambeck belegte unsere 
Moarschaft im Stockschützenturnier der Freien Graf-
schaft Haag einen guten dritten Platz. 
Unsere Recken mussten sich zwar gegen den Turnier-
sieger DJK-SG Ramsau, der mit allen vier Jungtalen-
ten angetreten war, geschlagen geben. Aber dem 
Zweitplatzierten TSV Haag fügten sie die einzige Nie-
derlage zu und vermiesten denen so den Sieg.  
JG 
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YOGA beim SVO 
 

Seite Ende September findet wieder wöchentlich YOGA für die MiIwochsgruppen 

mit Rita Lipp im Vereinsheim sta9. 

8.30 bis 10:00 Uhr:  

Für alle die Zeit haben und Körper, Geist und Seele stärken wollen 

10:15 bis 11:45 Uhr:  

Für die Jugend von früher (mit der gleichen Absicht) 

20:15 bis 21.45 Uhr: 

Für die Männer - da ist die Absicht klar: a bissl beweglicher werden (macht nix, 

wenn das nebenbei auch im Geist passiert).       RL 

 
 
 

Damenturnen 
 

Auch das Damenturnen, jeweils am Mittwoch von 19.00 – 20.00 Uhr im Vereinsheim, 

hat nach den Ferien wieder gestartet. Nach einer Aufwärmphase werden Bauch, 

Beine, Po und Rücken trainiert und gestärkt. Die Gymnastikzeit ist kurzweilig, weil die 

Hälfte der Zeit am Boden geturnt wird. Sie sind jederzeit willkommen bei einem 

Probegang mitzumachen. Einfach vorbeikommen. Hallenturnschuhe und wenn 

möglich eine Matte oder Handtuch mitbringen. 

RH 

 
 
 

Adventswanderung 
 
Am Montag, den 1. Dezember findet dieses Jahr unsere Adventswanderung statt. 

Alle Mitglieder und Interessierten sind eingeladen mitzugehen. Wir starten um 17 

Uhr am Vereinsheim. Gerne kann eine Laterne mitgebracht werden. Wir sind ca. eine 

Stunde unterwegs und werden an mehreren Stationen einen besinnlichen oder 

launischen Beitrag geben. Anschließend gibt es noch ein gemütliches 

Zusammensitzen im Vereinsheim. Die Veranstaltung verkürzt sich bei Regen auf das 

Beisammensein. 

RH 
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Nach Lauf10: 
Guter Zulauf bei unseren Lauftreffs am Dienstag und am Donnerstag!  
Herzliche Einladung an alle, die sich durch Laufen fit halten wollen 

Laufen macht auch Spaß! 

Seit vielen Jahren treffen wir uns dienstags und donnerstags jeweils um 19.00 Uhr am 

Realschulparkplatz in Haag zum Laufen. Nach der sehr erfolgreichen Lauf10-Aktion 

2025 hat sich unsere Laufgruppe erfreulicherweise vergrößert. Jetzt kommen meistens 

zehn und mehr Teilnehmer. Vor kurzem waren wir sogar 19! 

Am Nachmittag vor dem Lauftraining starten wir eine WhatsApp-Umfrage, über die 

man sich anmelden kann. So wissen die Gruppenmitglieder schon vorher, wer alles 

kommt und das motiviert mitzumachen.  

Nach einem gemeinsamen Warm-up laufen wir circa 8 km auf schönen Strecken in 

einem moderaten Tempo. Die Ambitionierteren können dabei auf Intervallen Gas ge-

ben. Manchmal bilden sich auch zwei Gruppen. Wir achten darauf, dass niemand 

überfordert wird. Nach dem Lauf machen wir gemeinsam ein Dehnprogramm für un-

sere Muskeln und Faszien. 

Gelaufen wird (fast) bei jedem Wetter, egal ob Regen oder Schnee, jetzt natürlich mit 

Stirnlampe und reflektierender Kleidung oder Warnweste. Betreut wird das Lauftrai-

ning von unseren Lauftrainern Sepp Brandl, Martin Hoffmann, Claudia Vital-Bauer, 

Martin Schaffner, Sandra Maier und Maria Rapolder.  

Gute Laune, Spaß und interessante Gespräche sind unsere ständigen Begleiter. Wer 

nun Lust hat und sich eventuell in unsere WhatsApp-Gruppe aufnehmen lassen will, 

meldet sich bei Sepp Brandl unter 0170/8120157.               SB 
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Starke SVO-Leistungen beim Brooks-Marathon in München 
 

Christian Kronseder und Elena Eberl teilen 
sich nicht nur ihre Heimat in Sinkenbach und 
die ALPMA als ihren Arbeitgeber, sondern 
mittlerweile auch die Leidenschaft des Mara-
thonlaufens. Am Sonntag, den 12. Oktober 
2025, machten sich die beiden – samt heimi-
schem Fanclub – auf den Weg nach München, 
um beim Brooks Marathon teilzunehmen. 

Bei optimalem Laufwetter gingen die beiden, 
der eine mit etwas weniger, die andere mit et-
was mehr Nervosität, an die Startlinie. Kronse 
hat es mit fleißigen Anfeuerungen des SVO-
Freunde- und Familien-Fanclubs nach 42,195 
km in unglaublichen 3:20h ins Ziel geschafft. 
Auch vor Elenas Leistung kann man nur den 
Hut ziehen. Sie ist bei ihrem allerersten Mara-
thon mit 4:10h und einem breiten Grinsen ins 
Ziel gekommen und wurde dort ebenso strah-
lend von ihren Liebsten empfangen.  

Die Gefühlsspanne reichte alleine beim Anfeuern und Mitfiebern von Aufregung, 
Anspannung, Erleichterung und Erschöpfung bis hin zu riesigem Stolz.  

Lieber Kronse – du bist wirklich eine Maschine, denn du schaffst es, sportliche 
Höchstleistung mit so viel Leichtigkeit zu verbinden. Dabei freut mich ganz beson-
ders, dass vor lauter Lauftraining auch die 
spaßige Zeit mit dir an der Bar vom Haager 
Herbstfest nicht zu kurz kam.  

Liebe Elena, wir alle sind megastolz auf 
dich. Du hast uns mit deinen über 1000 Trai-
ningskilometern dieses Jahr nicht nur mit 
deinem sportlichen Ehrgeiz und deiner enor-
men Disziplin beeindruckt, sondern bist 
auch ordentlich über dich hinausgewachsen.  

Das war wirklich eine Spitzenleistung von 
euch beiden!  

CE
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Halbmarathon in Altötting 
 

Am 21. September 2025 fand der Halbmarathon Altötting bei 
hochsommerlichen Temperaturen statt. Mit 1.728 Meldun-
gen allein für die Halbmarathon-Distanz wurde ein neuer 
Teilnehmerrekord aufgestellt. 
Die Strecke selbst gilt als eine der schnellsten Naturstrecken 
Europas: flach, windgeschützt und zu über 80 % auf befes-
tigten Waldwegen. Die Stimmung entlang der Strecke war 
wie gewohnt hervorragend – mit Musikgruppen, Trommlern 
und zahlreichen Zuschauern. 
Allerdings wurde die Veranstaltung durch Probleme bei der 
Getränkeversorgung überschattet. Aufgrund der hohen Tem-
peraturen war der Flüssigkeitsbedarf besonders groß. An 
mehreren Verpflegungsstationen entlang der Strecke kam es 
zu Engpässen: Becher waren teilweise nicht verfügbar oder 
bereits leer. Besonders Teilnehmer die später ins Ziel kamen, 
klagten über schlechte Versorgung auf der Strecke. 
Trotz einzelner organisatorischer Schwächen bleibt der Halb-

marathon Altötting ein besonderes Lauferlebnis. Die Veranstaltung zeigt, wie stark 
die Laufbegeisterung in der Region ist. 
 

Für den SVO war am Start: 
Martin Schaffner, Gesamtplatz M: 254, Platz AK: 25, Nettozeit: 1:44:45 
MS 
 

Erste Hilfe-Kurs – mit Glanz und Gloria bestanden 

Am 20. September haben 10 Teilnehmer, 

überwiegend Übungsleiter und Trainer 

unseres Vereins, einen äußerst informati-

ven und interessanten Kurs in Erste Hilfe 

erfolgreich absolviert. 

Da war jetzt zwar nicht so viel Glanz da-

bei, aber ganz viel Gloria – weil die Gloria 

Glasl von den Johannitern aus Wasser-

burg die Fortbildung souverän geleitet 

und reizvoll gestaltet hat.  

Gleich zu Anfang haben wir per Videobotschaft Martin Ostermaier, dem Abteilungs-

leiter Fitness und Gesundheit, ein zwar gesanglich optimierbares, aber umso herzli-

cheres Geburtstagsständchen gesungen. 
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Was haben wir alles erfahren? Zu allererst, 

dass Erste Hilfe wichtig ist, weil sie Leben 

retten kann, und dass sie in vielen Situati-

onen eine Verpflichtung ist. 

Oft gab es frappierende Erkenntnisse zu 

Themen, die uns vermeintlich schon be-

kannt waren, wie das Bilden einer Ret-

tungsgasse, die Rettungskette und die Rei-

henfolge der Hilfemaßnahmen, die rich-

tige Positionierung eines Warndreiecks, der Heimlich-Griff und die Unterscheidung 

von „Problemen im Kopf“. Zur Klarstellung, dabei geht es um Schlaganfall, Sonnen-

stich und Hitzschlag und nicht etwa um Vergesslichkeit oder Schwierigkeiten bei der 

Rechtschreibung und beim Kopfrechnen. 

Für diverse Situationen wie Er-

trinken, Stromunfall, Krampf-

anfall, Bewusstlosigkeit, Mo-

torradunfall und alle möglichen 

Verletzungen wie Prellung und 

Nasenbluten, Verätzung und 

Verbrennung, Abbinden und 

Druckverband konnten wir in 

Gruppen die gebotenen Maß-

nahmen und Besonderheiten er-

arbeiten und auch praktisch 

üben. 

 Kernstück vieler Maßnahmen ist natürlich die stabile Seitenlage, die wurde geübt, bis 

sie bei allen wirklich stabil war, ebenso die Herz-

Lungen-Wiederbelebung. 

Abschließend nahm uns Gloria noch die Angst vor 

dem Defibrillator, da darf und muss sich jeder einen 

Einsatz zutrauen. 

Insgesamt eine Fortbildung, die ein absolutes 
MUSS für alle Übungsleiter und Trainer in unserem 

Verein ist, bei diesen Themen muss jede und jeder 

sein Wissen aktuell halten, weil man immer in Situ-

ationen kommen kann, wo es gebraucht wird. 

JG
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SVO-TÜV 2.0 

Die vereinsinterne Qualitätssicherung für Übungsleiter und 

Trainer geht in die zweite Runde: 

Am 22. November wird diese Fortbildung wieder angeboten, 

alle Amtsträger und Funktionäre und alle, die sich um den Ver-

ein kümmern, sind herzlich eingeladen. 

SVO-TÜV – ein absolutes MUSS 

Dazu wird es ein zusammenfassendes Handout geben. 
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Liebe Jungs und Mädels des SVO, 

aufgrund der regen Teilnahme beim Lauf10Training bieten wir seit August ein  
Jugendlauftraining 

an. Momentan wird immer am Montag von 17-18 Uhr ähnlich wie beim Lauf10 passend 
zum jeweiligen Trainingsstand aufgewärmt, eine abwechslungsreiche Runde (ca. 5 km) 
gelaufen oder auch gegangen und dann noch gedehnt. Auch Spiel und Spaß und das 
Ratschen kommen nicht zu kurz. Wir treffen uns am Spielplatz in Kirchdorf, werden 
aber immer mal wieder auch andere Startpunkte wählen, damit die Strecke abwechs-
lungsreicher sein kann. Meldet euch bitte bei Maria Rapolder oder mir (Beate Ströbel 
0155/66767637), falls ihr Interesse habt und dazukommen wollt. 
Momentan sind zwischen 2 und 4 Jugendliche bei jedem Wetter dabei und finden trotz 
vollem Terminplan Zeit, sich an der frischen Luft zu bewegen. Das freut uns sehr, auch 
hier noch mal ein dickes Lob! 
Eure Beate mit Maria und Elfi (mit Hund Amy) 

 

Die Bewegungslandschaft startet in die neue Saison! 

 
 

Termine:  

29.10.2025 

03.12.2025 (Special: Nikolausbewegungsfest) 

28.01.2026 

25.02.2026 

25.03.2026 

29.04.2026 
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D-Jugend präsentiert neue Trikots 

Am Montag den 15.09.2025 traf sich die D-Jugend vom DJK SV Oberndorf auf dem 
Sportgelände, um bei einer lockeren Trainingseinheit ihre neuen Trikots zu präsentie-
ren. Mit dabei war auch ein Geschäftsführer von ZN-Metall GmbH. Diese Firma spen-
dierte unter ihrem Ableger "Bayerisch BBQ & Grill" die Ausrüstung der D-Jugend für 
die neue Spielzeit in der Kreisklasse. Der Trainerstab und die Jungs bedanken sich recht 
herzlich bei den Sponsoren. Natürlich wurde bei so einem Sponsor auch gleich ein Ter-
min vereinbart, um die angebotene Grilltechnik in Funktion zu sehen und ein paar 
Schmankerl vom Grill zu verköstigen. 
SF 
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Simon Heimann, Andreas Langenfeld und der Mähroboter 

 

 

 

 

 

 

 

Simon Heimann brachte den Vorschlag ein, einen Mähroboter anzuschaffen. Nachdem 

die Entscheidung positiv gefällt war, machte er sich auf den Weg: Besichtigen, erfra-

gen, vergleichen, diskutieren, Probleme erkennen und lösen. Ein Jahr lang waren Si-

mon und Andy bis zur Inbetriebnahme des Roboters mit Recherchen, Gesprächen und 

Arbeiten beschäftigt. Danach waren die Finanzen geklärt, die Station gebaut und alle 

Hindernisse, sprich Tore etc. aus dem Weg geräumt oder am Spielfeldrand verstaut. 

Die Fahrwege wurden logistisch erfasst und gepflastert. 

Simon, Andy und den Mithelfern, vor allem Martin und Florian, vielen Dank für euren 
Einsatz, euer Engagement, euren Zeitaufwand und eure Ausdauer! 

An diesem Punkt endet eure „Aufgabe Mähroboter“ allerdings nicht, denn die App ist 

auf euren Handys gespeichert und wenn sie Alarm schlägt, seid ihr weiterhin gefragt, 

das jeweilige Problem zu lösen und den Roboter wieder zur Arbeit zu schicken. 

Herzlichen Dank dafür! 

 

 

Siegi Weber, ein Oberndorfer Urgestein, wurde 70 
 

Wie es sich für einen Herren im gesetzteren Alter gehört, hatte sich der Siegi zu sei-
nem 70. Geburtstag am 15. September in südliche Gefilde, nach Südtirol, zurückgezo-
gen. Aber unsere Stockschützen, allen voran viele seiner Altersgenossen und Sport-
vereinskameraden seit Jahrzehnten, haben es sich nicht nehmen lassen, und haben 
dem Siegi nachträglich umso herzlicher mit einem kleinen Geschenk gratuliert.  
Was wäre unser Verein ohne die manchmal wirklich unglaublichen Geschichten und 
Episoden, Schwänke und kuriosen Begebenheiten, die der ehemalige hervorragende 
Fußballer, ehemalige Pressewart und immer noch aktive Stockschütze nur zu gerne 
zum Besten gibt – und wenn am Wahrheitsgehalt zu zweifeln ist, dann sind sie immer 
noch gut erfunden. Siegi ist unserem Verein auch Jahrzehnte nach seinem familiär 
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bedingten Wohnortwechsel ins Gebirge, also nach Berg, immer noch eng verbunden – 
ohne den Siegi würde uns etwas fehlen. 
JG 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Herzlichen Glückwunsch! 

 

Ich konnte es fast nicht glauben, als ich die Tagesordnung der letzten Vorstandssitzung 
in der Hand hielt: Walter Heimann, unsere Torwartlegende, wird 70!  
Das nahmen wir zum Anlass, dass der Tierpark Toni und ich auf einen Besuch vorbei-
schauten. Walter war der Torhüter der legendären Meistermannschaft, die zum ersten 
Mal den Sprung in die damalige B-Klasse schaffte. Auch 1983 ist die Meisterschaft 
noch mal gelungen und wieder mit 
Walter im Tor. Später als Tainer, zu-
sammen mit Franz Mittermaier, 
konnte er vielen Jugendmannschaften 
zu Erfolgen verhelfen. Auch bei der 
ersten Stockhütte war er immer an-
wesend, wenn Hans Kurz freiwillige 
Helfer suchte, damit die Stockbahn 
samt Hütte gebaut werden konnte. 
Später dann war er als aktiver Stock-
schütze immer auf Turnieren dabei. 
Lieber Walter, hier nochmal die bes-
ten Glückwünsche seitens des SVO. 
Du bist ein Vereinsmitglied, das die 
Anfänge erlebt hat, uns bis heute treu 
geblieben ist und durch seine tatkräf-
tige Unterstützung zu unserer heuti-
gen Stärke verholfen hat. 
TE
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Sonnenschein in Südtirol 
 

Oktober ist es und schon geht es wieder, wie viele Jahre, nach Südtirol zum Wandern. 
Bei Hans Deuschl, unserem Organisator und Planer (vielen lieben Dank), meldeten 
sich 12 Personen. Die Gruppe startete am 10. Oktober um 6 Uhr früh Richtung Süden. 
Am Mudlerhof, im Gsiesental, das ist nach Bruneck, traf man sich zur Auftakttour.  

Wir spazierten zuerst zur Taistenalm und dann gingen wir zum Gipfelkreuz des Lut-
terkopf. Hier konnte man in beide Täler blicken: Antholz und Gsiesental. Danach stie-
gen wir konzentriert wieder ab zu unseren Autos. Nach dieser ersten Leistung fuhren 
wir zu unserem Hotel „Rose“ in Niederndorf.  



GESELLIGES 

 

 
32 Kiebitz 266 

Am Samstag nahmen wir den öffentlichen Bus auf 
die Plätzwiese. Wir erklommen den Strudelkopf, 
heißt wirklich so. Der Rundblick über die Dolomi-
ten, bei klarer, herrlicher Sicht, war beeindruckend. 
Majestätisch standen vor uns die drei Zinnen. Be-
gossen wurde der Aufstieg mit einem Nußschnaps 
vom Hans Oberkandler. Ein Teil der Gruppe ging 
zur Plätzwiese zurück, sieben Bergfexen wanderten 
hinten hinab. Eine Empfehlung einer heimischen 
Bergführerin. Der Tipp erwies sich als sensationell. 
Einfach ein Genuss, aber schon anstrengend. Nach 
einer Feierabendhalbe oder Spritz und anschließend 
einem kulinarisch hervorragenden Abendessen in 
unserem Hotel beendeten wir den schönen Tag.  
 

Sonntags, wieder bei strahlendem Wetter, ging es 
bei Issing zur Moarhofalm hinauf, wobei uns Anton 
Kellner, wie jeden Tag, zuverlässig führte. Seine 
Südtiroler Bergkenntnisse beeindrucken uns immer 
wieder.  

 
Einige von den Teilnehmern hatten sich extra neue Strickmützen gekauft, welche 
nicht zum Einsatz kamen wegen des permanenten Sonnenscheins. Diese dürfen sie im 
kommenden Jahr wieder mitnehmen. 
RH
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Neue Sportplatzhütte in Kirchdorf mit Hufeisenturnier eingeweiht 
 
Die neue Sportplatzhütte in Kirchdorf ist mit einem grandiosen Hufeisenturnier einge-
weiht worden. 
 

Die Interessengemeinschaft Sportplatz Kirchdorf, kurz ISK, angeführt durch Andreas 
Reuß, stampfte in zweiwöchiger Bauzeit die neue, langersehnte Sportplatzhütte aus dem 
Boden. 30 ehrenamtliche Helfer scharten sich um Bauleiter Sepp Binsteiner und mach-
ten das ehrgeizige Vorhaben in Rekordzeit zur Realität. 
Bereits im Jahr 1997 gründete sich erstmals die ISK und nahm sich sehr erfolgreich des 
Kirchdorfer Sportplatzes an. 
 

Gemeinderat Andreas Reuß hauchte nun vor einem Jahr der „ISK 2.0“ neues Leben ein. 
10.000 Euro stellte die Gemeinde für Materialkosten zur Verfügung. Im April kam 
schließlich die Baugenehmigung. Im Juni betonierten die Bauhofmitarbeiter die Boden-
platte und dann kam die Idee mit dem Hufeisenturnier. Nun hatte man auch einen fixen 
Endtermin, den es einzuhalten galt. Das ehrgeizige Konzept ging auf, auch wenn die 
letzten Pflasterarbeiten erst einen Tag vor der Einweihung abgeschlossen werden konn-
ten. 
 

18 Mannschaften aus dem gesamten Gemeindegebiet fanden sich schließlich ein und 
verwandelten das sonst so beschauliche Sportgelände in eine Wettkampfarena. Selbst 
die Kinder konnten sich beim Spieleparkour der KLJB Kirchdorf weitläufig austoben. 
Christian Pfeilstetter organisierte zusammen mit dem ESV Hacklthal ein grandioses 
Hufeisenturnier, das letztendlich im Endspiel an Spannung und Dramatik kaum zu über-
bieten war. Äußerst knapp gewann „Sterrbau“ vor „Stürzlhamer Häusl“. Sie nahmen 
den Wanderpokal nach ausgiebiger Feier mit nach Hause. Die Veteranen aus Kirchdorf 
wurden Dritte. 

 
 

Bürgermeister Christoph Greißl, der übrigens auch die Pflasterarbeiten organisierte, 
überreichte der ISK einen Check über 2500 Euro, gestiftet von den Kirchdorfer Verei-
nen. Andreas Reuß dankte allen ehrenamtlichen Helfern und der Gemeinde für die gute 
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Zusammenarbeit und freute sich über die Sportplatzhütte, die der Mittelpunkt eines sehr 
gelungenen Festes war und jetzt eine große Bereicherung für den Kirchdorfer Sportplatz 
ist. 

 
 

Auch den zwei SVO-Fußballnachwuchsgruppen mit den Trainern Richard Fink und 
Andi Reuß, die regelmäßig am Sportplatz trainieren, wird das neue „Sportheim“ von 
Nutzen sein. 
MO 

 
v.l.: Die Turniergewinner: Gerhard Lindlmeier, Willi Stettner, Sepp Sterr, Georg 

Freundl, die Organisatoren: Andi Reuß, Christian Pfeilstetter 
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3 x Gold – 1 x Silber – 3 x Bronze 
Target Sprint Athleten von Hubertus Stauden und der SG  Eschbaum bei 

den Deutschen Meisterschaften sehr erfolgreich 

Mit den Deutschen Meisterschaften stand für die Target Sprinter der SG Eschbaum und 
der Hubertus Schützen Stauden der Saisonhöhepunkt auf dem Plan. Die Meisterschaft 
fand dieses Jahr im Unterfränkischen Haibach unter perfekten Bedingungen statt. Mit 
Moritz Kellner und Christoph Larasser aus Eschbaum und Zeno Ellinger von den Hu-
bertus Schützen Stauden fuhren 3 Athleten in den Norden Bayerns.  

Am ersten Tag waren für Christoph Larasser, Moritz Keller und Zeno Ellinger ihre Ein-
zelwettkämpfe dran. Die beiden Athleten aus Eschbaum mussten als erstes die Qualifi-
kationsrunden überstehen, um in das Finale zu kommen. Das war aber für alle kein 
Problem und somit ging es für Kellner bei den Junioren männlich, Christoph Larasser 
bei den Herren 1 und Zeno Ellinger bei der Jugend männlich im Finale um die Deut-
schen Meistertitel. 

Hier konnten alle Ihre Klasse unter Beweis stellen. Zeno Ellinger holte bei der Jugend 
männlich mit einem minimalen Rückstand von 0,9 sec. auf Platz 2 und 2,9 sec auf Platz 
1 eine verdiente Bronzemedaille. Auch Moritz Kellner konnte seine Gute Form mit ei-
ner Silbermedaille sowie Christoph Larasser ebenfalls eine Bronze Medaille gewinnen. 

Nun standen noch die Staffeln auf dem Pro-
gramm – Christoph Larasser mit Kerstin 
Schmidt und Zeno Ellinger mit Lisa 
Enderle konnten sich in der Single Mixed 
Staffel jeweils in ihren Altersklassen den 
Titel sichern. 

Zum Abschluss der Wettkämpfe 
fanden nun noch die Wettkämpfe in 
der Mixed Staffel statt. Christoph 
Larasser konnte sich mit Kerstin 
Schmidt und Daniel Gruber bei den 
Erwachsenen den Titel sichern. 
Zeno Ellinger sicherte sich den drit-
ten Platz zusammen mit Karl Ge-
don und Lisa Enderle. Moritz Kell-
ner konnte durch die Verletzung 
seiner Staffelpartnerin leider nicht 
an den Staffelwettkämpfen teilneh-
men, was sehr schade war, da sie je-
weils zu den Mitfavoriten zählten. 
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Über das Jahr hinweg findet die sogenannte Deutschlandtrophy statt. Das ist eine Serie 
wie z.B. der Weltcup bei den Biathleten. Diese Wettkämpfe waren dieses Jahr in Mün-
chen, Suhl/Frankenfeld, 2 x Dortmund/Applerbeck  und Kaiserslautern/Steinwenden. 
Trotz verletzungsbedingter Absagen der ersten Wettkämpfe konnte sich Moritz Kellner 
für die WM in der Juniorenklasse qualifizieren. Diese findet vom 06. bis 08. November 
in Kairo statt. 

Was ist Target Sprint?  

Der Target Sprint ist noch eine junge Disziplin, die seit 2017 international ausgetragen 
wird. Der Wettkampf kombiniert Ausdauer und Präzision. Es werden unabhängig von 
den Altersklassen immer drei Laufrunden à 400 Meter im Massenstartrennen absolviert. 
Nach jeder Runde folgt der Schießvorgang. Der Athlet muss stehend die Schießschei-
ben mit einem Durchmesser von 35 mm in einer Entfernung von 10 Metern fünfmal 
treffen. Es dürfen pro Durchgang maximal 15 Schuss abgegeben werden. Dabei muss 
jeder Schuss einzeln nachgeladen werden. Trifft ein Athlet nicht alle fünf Scheiben, so 
muss er jeweils pro Fehler 15 Sekunden der Penaltybox warten, bevor er wieder auf die 
Laufstrecke darf. Die Anzahl der Qualifikationsrennen bzw. Vorläufe ist abhängig von 
der Anzahl der gemeldeten Starter, die Zuteilung in die unterschiedlichen Startgruppen 
wird durch das Los entschieden. Maximal 12 Athleten starten in einem Vorlauf gleich-
zeitig. Für das Finale qualifizieren sich die zwölf Zeitschnellsten aller Qualifikations-
rennen. Auch das Finale wird im Massenstart ausgetragen, die Regeln sind die gleichen. 
Es gibt die Wettkämpfe des Target Sprints als Einzel, 3er-Team und Mixed-Team.  

ME 
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Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Obst- und Gartenbauver-
eins Oberndorf 

zu unserem Jubiläums-Kaffeetreff ☕� 
im Sportheim Oberndorf am 16.11.2025 ab 14.00 Uhr 

 
Programm: 
 
14.00 Uhr  Dankandacht mit dem Schönbrunner Dreigesang im Sportheim 

Oberndorf 
anschließend Sektempfang mit kurzer Ansprache des Vorstands 

 
Kaffee und Kuchen 

 
ab 16.00 Uhr  Kürbiswettbewerb  
   Auswertung – wer hat den schwersten Kürbis?  
   mit Preisvergabe an die Kinder 
 

Brotzeit und gemütlicher Ausklang 
 

Über Eure zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft des  
Obst- und Gartenbauvereins Oberndorf 

 
 
 

 
 

Gartenbauverein Kirchdorf 

Buntes Herbstfest in Kirchdorf: Von Apfelküchlein bis Naturmännchen 
 

Über 100 Besucherinnen und Besucher im Pfarrgarten 

freuten sich über überraschend gutes Wetter und wurden 

kulinarisch mit frisch ausgebackenen Apfelküchlein sowie 

Kaffee und Kuchen verwöhnt. Musikalisch sorgte wie ge-

wohnt die engagierte Jugendblaskapelle Kirchdorf für 

Stimmung. Auch die „Gartenpiraten“ waren wieder mit 

dabei und verkauften eifrig Apfelsaft aus dem Streuobst 

des Piratengartens. 

Für die Kinder stand eine abwechslungsreiche Erntedank-

Rallye im schönen Pfarrgarten auf dem Programm: Beim Gleichschrittbrett waren Ba-

lance und Teamwork gefragt, dazu kamen Sackhüpfen, Hindernis-Kartoffellauf und das 

beliebte Spiel „Cornhole“. 
 

Der Kinderwettbewerb ist mittlerweile ein fester Bestandteil des Herbstfests. Im Früh-

jahr hatte der Verein beim Staudentausch Steckrübensamen ausgegeben. Da die 
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„Dotschn“ in vielen Gärten jedoch nur zögerlich wuchsen, konnten die Kinder alternativ 

auch fantasievolle Naturmännchen – sogenannte „Becorns“ – gestalten und einreichen. 

Die Kreativität war beeindruckend, und die kleinen Kunstwerke ein 

echter Hingucker. Die Jury hatte es daher dieses Jahr besonders 

schwer: Der erste Preis ging an die Geschwister Verena, Sebastian 

und Antonia Eder, die Steckrüben mit einem Gewicht von 1,7 bis 

2,8 Kilogramm präsentieren konnten. Josefine Reuß sicherte sich 

den zweiten Platz mit ihrem Naturmännchen – die Jury war beson-

ders von den Hagebutten begeistert, die sie als Luftballons in Szene 

gesetzt hatte. Den dritten Platz belegte Pia Wicke mit einer beson-

ders schön gewachsenen Steckrübe von 0,8 Kilogramm. 

Die Erstplatzierten erhielten jeweils einen Wertgutschein für den 

Wildfreizeitpark Oberreith. Doch auch alle anderen Kinder gingen nicht leer aus: Für 

ihre tolle Leistung – ob im Garten oder mit gesammelten Naturmaterialien am Bastel-

tisch – durften sie sich eine kleine Überraschung aus dem Geschenkkorb aussuchen. 

 
 

Wie jedes Jahr war das Herbstfest für den GBV ein Höhepunkt, bei dem viele Vereins-
mitglieder von Jung bis Alt zusammenkamen und das Gartenjahr gemeinsam ausklin-
gen ließen. 
JH 
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Fahrt zum Berchtesgadener Advent am 06.12.25 
 
Die kath. Frauengruppe Oberndorf lädt herzlich zur Mitfahrt zum Christkindlmarkt 

nach Berchtesgaden ein. Der Berchtesgadener Advent findet direkt im historischen 

Zentrum von Berchtesgaden statt. Die Besucher haben hier die Möglichkeit zwischen 

liebevoll dekorierten Adventshütten die umliegenden Gasthäuser und Restaurants, so-

wie die zahlreichen regionalen Geschäfte zu besuchen und adventliche Stunden zu ver-

bringen. Die Abfahrt mit dem Bus ist um 10.30 Uhr in Moosham, dann geht´s weiter 

über Pyramoos, Rain, Oberndorf, Winden und Haag zum Christkindlmarkt. Unser ers-

ter Stopp ist das gemeinsame Mittagessen in einer gemütlichen Wirtschaft. Die Un-

kosten pro Person betragen 20,00 Euro 

Erwachsene / Kinder 10,00 Euro für die 

Busfahrt – der Eintritt beim Christkindl-

markt ist kostenfrei. Wir freuen uns über 

zeitnahe und zahlreiche Anmeldungen 

bis spätestens 30.11.2025 bei Christa Ott 

(08072/98685). Wie gewohnt sind auch 

Nichtmitglieder und Männer herzlich 

willkommen! 

PO 
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NEUERÖFFNUNG 
 
 
 
 
 
 

Freitag & Samstag 20.00 - 01.00  
 
 

Rock – Pop – Oldies – Schlager … 
Pizza, Snacks, Club-Sandwiches 

 

 
Mottoabende –  

Livebands – Disco – 
Hot Latin Party –  

Cabaret - 
Ü50 Party – 80ger Party – 

Jazz – Karaoke –  
Hüttn-Gaudi – 
Ladies-Night –  
Silvesterparty – 

Après Ski-Party… 
 
 

 
 

Liebe Gäste,  
nehmen Sie Platz für Ihre unvergessliche Feierlichkeit! 

Ob Ihre Familien- oder Firmenfeier, Festlichkeiten aller Art, dürfen Sie uns –  

dank jahrelanger Erfahrung, vertrauensvoll in die Hände geben. Wir sorgen dafür, dass 

sich Sie und Ihre Gäste bei uns wohlfühlen und sich immer wieder gerne an einen beson-

deren Tag erinnern! 

In unserer Gaststube finden 55 Personen Platz, in unserem Nebenzimmer ist Platz für 25 

Personen, unser Saal im 1. Stock des Hauses ist flexibel an Ihre Bedürfnisse anpassbar –  

er bietet Platz für bis zu 80 Personen. Im Saal befindet sich unsere Reh-Kitz BAR, die 

Ihnen ebenfalls zur Verfügung steht. Unser perfekt gelegener – teils überdachter Biergar-

ten in der Dorfmitte bei der Kirche bietet Platz für bis zu 140 Personen. 

Gerne helfen wir bei der Planung nach Ihren Vorstellungen, auf Wunsch erhalten Sie ei-

nen Menüvorschlag. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Gasthaus Oberndorf

  

im 
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Neues von den Oberndorfer Minis 
 

Wie jedes Jahr zu Schulbeginn gab es auch heuer 
wieder einige Veränderungen bei den Minis. Pia 
Kirmaier und Theresa Fleidl verabschiedeten sich 
nach fast 10 Jahren aus dem Ministrantendienst. 
Danke Euch beiden für Euren langjährigen Ein-
satz! Antonia Hierl wurde für 10 Jahre Dienst ge-
ehrt – und wird uns hoffentlich noch viele weitere 
Jahre unterstützen. Und ganz besonders freuen wir 
uns über einen Neuzugang: Katharina Stettner hat 
sich entschieden, den Kreis der Minis zu unterstüt-
zen und ist nun schon seit Sommer in unseren Got-
tesdiensten aktiv dabei. Pfarrer Idkowiak bedankte 
sich bei allen Ministrantinnen und Ministranten 
für ihr Engagement: oft sind, so unser Herr Pfar-

rer, eben nicht die materiellen Werte wichtig, um uns reich zu machen. Vielmehr sind 
es die Begegnungen mit Mitmenschen sowie der Einsatz für unsere Gesellschaft, die 
unsere Pfarrei lebendiger machen. So wünschen wir euch ehemaligen und natürlich al-
len aktiven Minis, dass die Mitarbeit in unserer Pfarrei oft auch für euch ganz persönlich 
eine Bereicherung ist. Danke für Euren Einsatz!  
 

Eine ganz besondere Bereicherung haben wir dann auch am Ende der Sommerferien gar 
nicht in der Kirche, sondern auf dem Fußballfeld erlebt, denn auch Minis können ganz 
schön sportlich unterwegs sein . Am 13.9. machte sich ein Bus voller motivierter Fuß-
baller und Nichtfußballer auf den Weg nach Zorneding, um eine Runde Soccergolf zu 
spielen. Dabei versuchen die Spieler, mit möglichst wenig Schüssen den Ball über ver-
schiedene Parcours – durch Rohre, an Hindernissen vorbei, in Brunnen oder Netze ins 
Ziel zu bringen. Auch, wenn manchmal die Fußballtalente im Vorteil waren, so haben 
wir uns alle wacker geschla-
gen und einen lustigen 
Nachmittag miteinander ver-
bracht.  
AZ 
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Firmung 2025 
 

Die diesjährige Firmung in Haag stand ganz unter dem Motto „On Fire". Auch in die-
sem Jahr bereitete sich eine Oberndorfner Gruppe, bestehend aus Maria Eberharter, 
Korbinian Fleidl, Marko Draganović, Jakob Meisenberger und Maxi Kürzeder unter der 
Leitung von Leonie Lentfellner und Pia Kirmaier, auf das Sakrament der Firmung vor. 
Im Zuge der Vorbereitung kamen die Firmlinge zu Gruppenstunden zusammen, um die 
Gruppe zu stärken und den eigenen Glauben zu reflektieren. Bei einer Kirchenführung 
mit Klaus Schex bekamen die Jugendlichen die Möglichkeit, die Oberndorfner Kirche 
einmal aus einem ganz anderen Blickwinkel kennen zu lernen. In Haag fand zudem der 
„Indische Abend“ statt, an dem der indische Aushilfspfarrer von seinem Glauben und 
seinen Erfahrungen in Indien erzählte und den Firmlingen so wertvolle Einblicke in das 
Leben und das Christ-Sein in einer anderen Kultur ermöglichte. Die Jugendlichen en-
gagierten sich außerdem in zahlreichen selbstgewählten Projekten. Manche nahmen an 
Sponsorenläufen teil, besuchten ein Hospiz oder machten ein Praktikum im Kindergar-
ten. Einige Firmlinge nahmen auch an einem Kerzen-Bastel-Workshop teil und kreier-
ten dort ihre ganz individuellen Firmkerzen. Abschließend fand am 13. September die 
„Firmung-to-go“ statt. Zusammen mit Pater Jan gingen alle Firmlinge von Haag nach 
Oberndorf und stärkten auf dem Weg durch verschiedene teambildende Aktivitäten ihre 
Gemeinschaft. 
Am 1. Oktober empfingen die Oberndorfner Firmlinge zusammen mit den Jugendlichen 
der drei Haager Firmgruppen in Haag das Sakrament der Firmung. Der Gottesdienst 
wurde von Weihbischof Wolfgang Bischof geleitet, der die Jugendlichen auf humor-
volle Art und Weise als „volljährige“ Christen in der Gemeinschaft der Kirche begrüßte. 
LL 
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Firmung in Kirchdorf am 01. Oktober 2025 

 
Am 01. Oktober 2025 wurden 9 Firmlinge aus der Pfarrei Kirchdorf durch Weihbi-
schof Wolfgang Bischof gefirmt. Bereits in der Firmvorbereitung lernten die Jugendli-
chen mit viel Freude und Interesse mehr über den Glauben und setzten sich mit dem 
diesjährigen Firmmotto „On fire.“ auseinander – begeistert sein von Gott, vom Heili-
gen Geist, den die Kirchdorfer Firmlinge durch das Sakrament der Firmung empfan-
gen haben. Musikalisch umrahmt wurde der festliche Gottesdienst vom Ramsauer 
Rhythmuschor. 
Bei sonnigem Herbstwetter ließen die Firmlinge den besonderen Tag beim anschlie-
ßenden Stehempfang gemeinsam mit ihren Familien und Freunden gemütlich ausklin-
gen. 
Aus Kirchdorf sind folgende Firmlinge beim SVO aktiv: Jakob Reuß, Amelie Graxen-
berger, Amalie Heindl, Josefa Eder. 
 
AM 
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Volleyball Einheitsturnier 2025 
 
Am Tag der Deutschen Einheit fand wieder das DJK Freizeit-Turnier Volleyball unter 
dem Titel EINHEITS-TURNIER statt. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Fachwart David Untermann zusammen mit Ge-
schäftsführer Markus Schuster. Aber auch der Pfarrverband Taufkirchen war diesmal 
mit dabei: Pastoralreferentin Katharina Winheim sprach einen Geistlichen Impuls und 
Nikolaus Wappmannsberger (angehender Diakon) sprach einen Segen. 
Insgesamt spielten dieses Jahr sechs Mannschaften um den Titel. 
 
Abschlusstabelle: 
1. DJK München Ost (Freizeit Olympia) 
2. DJK Haidhausen 1 
3. DJK Gräfelfing 
4. DJK Haidhausen 2 
5. SV DJK Taufkirchen 
6. DJK München Ost (Red Sparrows) 
 
Es war unglaublich spannend. DJK Gräfelfing hatte zweimal knapp gegen beide Haid-
hausener Mannschaften verloren und durch ihren Sieg im letzten Spiel gegen den Tur-
niersieger Freizeit Olympia wurde es an der Spitze unfassbar eng. Nur noch die Ball-
differenz war entscheidend. Dank 9 Bällen Unterschied wurde Freizeit Olympia 
schließlich Turniersieger und für den Turniersiegerbezwinger aus Gräfelfing wurde es 
am Ende der 3. Platz. 
Der Titelverteidiger aus Ottenhofen, der die letzten 7 Turniere gewann, hatte diesmal 
keine Mannschaft zusammen bekommen und so Platz gemacht für einen neuen Pokal-
sieger, der also diesmal Freizeit Olympia hieß. 
Die Siegerehrung wurde 
von Sportwart Klaus 
Spagl zusammen mit 
Fachwart David Unter-
mann durchgeführt. 
23 Jahre nach ihrem letz-
ten Sieg, setzte sich am 
Ende das Team vom 
Sportbund München Ost 
- Freizeit Olympia durch. 
Gratulation zum 1. Platz. 

 

Herbert Obele,  

DV-Bildungsreferent 
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Ankündigungen & aktuelle Bildungsangebote der DJK 

 
Regionaltreffen in Oberndorf
am 07. November 2025

 
 

 

 
 
´ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Übungsleiter Lizenzverlängerung  
in München, 6./7. Dezember 2025 
 

Turnier Freizeitkegeln  
am 14. Dezember 2025 
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Anmerkung 

Sonntag 26/10/2025 14:30 Oberndorf 1 - Genc Wasserburg  Sportplatz 

Sonntag 26/10/2025 16:15 Oberndorf 2 - Peterskirchen 2 Sportplatz 

Samstag 01/11/2025 18:00 Aschau/Inn 2 - Oberndorf 2 Aschau 

Sonntag 02/11/2025 12:30 Grünthal 2 - Oberndorf 2 Grünthal 

Sonntag 09/11/2025 14:30 Oberndorf 1 - Soyen Sportplatz 

Sonntag 09/11/2025 16:15 Oberndorf 2 - Haag Sportplatz 

Samstag 22/11/2025 14:00 SVO TÜV Übungsleiter Qualitätssicherung Sportheim 

Montag 01/12/2025 17:00 Adventswanderung Sportheim 

Samstag 13/12/2025 14:00 vorweihnachtliche Feier der Jugend Sportheim 

 

Stoffsammlung für‘s Weihnachtstheater 
 

Es ist wieder an der Zeit, die diesjährigen Anekdoten zu sammeln. 

Was hat euch zum Lachen, zum Schmunzeln oder zum Nachdenken gebracht? 

Schickt uns bitte spätestens bis zum 09.11.25 eure Gedanken und Geschichten an 

christina.wandinger@gmx.de. Dankeschön!  

CW 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist der 30. November 2025. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: kiebitz@sv-oberndorf.de  
Termine für den Veranstaltungskalender bitte an  

schriftfuehrer@sv-oberndorf.de 
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